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Kreistag 20.07.2022 offentlich Beschlussfassung

Beschlussvorschlag:

Der Kreistag beschliet den Jahresabschluss 2021 der GWA gGmbH.



Sachverhalt:

Der Jahresabschluss 2021 der GWA gGmbH wurde am 12.04.2022 von der Wirtschaftspru-
fungsgesellschaft Rainer Stark GmbH, Waldshut-Tiengen, nach § 53 HGrG und entsprechend
den Vorschriften der §§ 316ff. HGB gepruft. Die Prifung fihrte zu keinen Einwendungen. Die
Abschlussprifer haben einen uneingeschrankten Bestatigungsvermerk erteilt.

Im Prifbericht der Wirtschaftsprifungsgesellschaft wurde festgestellt, dass die Gesellschaft sich
im abgelaufenen Geschaftsjahr 2021 ergebnismaRig zufriedenstellend entwickelte. Der im Wirt-
schaftsplan 2021 prognostizierte Jahrestberschuss von rund 19.300 € wurde aufgrund um
59.400 € geringerer als geplanter Ertrage bei jedoch 57.500 € unterplanmaRiger Aufwendungen
mit einem Jahresiberschuss von 17.500 € trotz der zu verkraftenden Auswirkungen der
Corona-Pandemie und trotz Bilanzierung der in nicht unerheblichem Umfang drohenden Ruck-
zahlungen von in 2020 erhaltener Hilfeleistungen nur unwesentlich unterschritten.

Die finanzielle Situation der Gesellschaft ist zufriedenstellend, die jederzeitige Erfillung der fi-
nanziellen Verpflichtungen ist gewahrleistet.

Das Jahr 2021 war wie bereits 2020 ein schwieriges — weiterhin ein von den Auswirkungen der
Corona-Pandemie beeinflusstes — Jahr. Aufgrund situationsorientiertem Handeln konnte das
Geschaftsjahr nahe Plan abgeschlossen werden.

Darstellung der Ertragslage:

2020 2021 Verinderung
TE b TE o TE g

Umsatzerlése 1.4255 94,5 14029 989 226 -1.6
Zuschiisse 52,0 3.5 16,2 1.1 -358 -6R.8
Gesamitleistung 1.477,5 1000  1.419,1 100,0 -584 4,0
Materialaufwand 1.9 0,1 1.5 0,1 0,4 =2l
hezogene Leistungen 12,0 0.8 0,7 0.0 11,3 94,2
Personalaufwand

- Stammpersonal 1.129.0 764 1.151,1 81,1 22,1 2.0
-PSA 39 0.3 38.2 2T 34.3
Abschreibungen 119 0,8 12,2 0.9 0.3 27
sonstige betriebliche Aufwendungen 25700 174 200,1 14,1 -56,8 22,1
sonstige Steuern 0,2 0,0 0,2 0.0 0.0 3.5
Betriehsanlwand 14159 95,8 1.404,1 E'E,E_’_ =11 .E. 0.8
ordentliches Betriebsergebnis 616 42 150 11 -46,6 -75,6
sonstige Ertrige 479 3z 391 4,2 11.2
pericdenfremdes Ergebnis 0.4 0,0 -54.3 3.8 -54.7
Ertragsteuern 0.0 0.0 2.2 0.2 22 0,0
neutrales Ergebnis 483 33 2.6 0,2 -45,7 94,6
Jahresergebnis 109.9 1,5 17,5 1,2 02,3 -B4.0

Die Gesamtleistung hat sich von 1.477.500 € im Vorjahr um 58.400 € (= 4,0 %) auf jetzt
1.419.100 € coronabedingt vermindert.

Der Betriebsaufwand hat sich ebenfalls in Summe absolut um 11.800 € (= -0,8 %) von
1.415.900 € im Vergleich zum Vorjahr auf 1.404.100 € vermindert.



-3-

Das neutrale Ergebnis zeigt sich — im Wesentlichen durch deutlich héhere periodenfremde Auf-
wendungen — mit 2.600 € gegenuber 48.300 € im Vorjahr um 45.700 (= 94,6 %) deutlich ver-
mindert.

Bedingt durch die vorbeschriebene Situation hat sich das Jahresergebnis mit 17.500 €

(= 1,2 % der Gesamtleistung) gegenuber 109.900 € (= 7,5 % der Gesamtleistung) absolut und
in Relation zur Gesamtleistung deutlich vermindert.

Der Jahresuberschuss ergibt zusammen mit dem Gewinnvortrag zum 01.01.2021 in Hohe von
250.749,08 € einen Bilanzgewinn per 31.12.2021 in H6he von 268.253,68 €, der auf Rechnung
des neuen Geschaftsjahres vorzutragen ist.

Der Jahresabschluss wurde zusammen mit dem Bericht der Wirtschaftsprifungsgesellschaft am
10.05.2021 dem Beirat der GWA und am 30.05.2021 der Gesellschafterversammlung vorge-
stellt und als solcher festgestellt.

Dem Geschaftsflhrer wurde Entlastung erteilt.

Der Ausschuss fur Gesundheit, Pflege und Soziales hat in seiner Sitzung am 30.06.2022 dem

Kreistag empfohlen, den Jahresabschluss 2021 der GWA gGmbH in der vorgelegten Form fest-
zustellen.

Dr. Martin Kistler
Landrat

Anlagenverzeichnis:

Der Jahresabschluss sowie die darin enthaltene Stellungnahme der Wirtschaftsprifungsgesell-
schaft Reiner Stark GmbH zum Jahresabschluss 2021 ist in Session eingestellt. Die Vertreter
des Landkreises in der Gesellschaftsversammlung der gemeinnitzigen Gesells chaft mbH zur
beruflichen Wiedereingliederung (GWA) haben den Abschluss bereits in Papierform erhalten.



	Datum
	Ostatus
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung
	Anlage

